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IST DAS EINE FANGFRAGE?
von Samantha Zaugg

Fangfrage ist ein lustiges Wort. Ich stelle mir vor, wie man
damit jagen kann. Einen Hasen zum Beispiel. Statt mit einem
Gewehr oder einer Falle würde ich den Hasen mit einer
Frage fangen. Aber mit welcher Frage lässt sich ein Hase
fangen? Es müsste sicher eine existenzielle Frage sein.

Hast du schon mal daran gedacht, dass irgendwann
der Tag kommt, an dem du stirbst? Dass dein Herz nicht mehr
schlagen wird? Dass deine Hände kalt und deine Augen
trüb werden? Hast du gewusst, dass der Körper schneller fault
als die Haut, dass er quasi von innen flüssig wird und man
die Haut dann als Ganzes abziehen kann? Hast du gewusst, dass

Insekten und Maden zuerst die Augen fressen?
Der Hase wäre zuerst etwas erschrocken. Dann würde

ihm immer mulmiger. Bis er sich setzen muss und schliesslich
tot umkippt. Ich nehme ihn nach Hause und esse ihn mit
meiner Familie. Ein feines Ragout.

Samantha Zaugg, 1994, ist freie Journalistin, Fotografin und Filmemacherin.
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